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[bookmark: _72fhoa9z0mmu]
[bookmark: _vgcfvqsq1eg5]Ablauf Workshops 
1. [bookmark: _hel4c5pp3t5w]Sitzung, Thema: Thematische Einführung
· Kennenlernspiel
· Vorabumfrage mit den Schülerinnen und Schülern (Ergebnis: Es sind kaum Vorkenntnisse vorhanden)
· Klärung der Frage, was sind offene Daten? Dazu wurde das folgende Video gezeigt Offene Daten - Wikimedia Commons); (Kann im Unterrichtsgespräch ergänzend eingesetzt werden. Das Video ist auch Teil von offenen Daten (Wikimedia Commons) und damit frei zugänglich.)
· Sicherung über das Lösungsblatt zur Aufgabe (Kann auch durch Workshopleitende genutzt werden, um den Schülerinnen und Schülern Fragen zu beantworten.) 

2. [bookmark: _4boe6fv7lmkj]Sitzung, Thema: Offene Daten und Urheberrechte
· Thematischer Input: Welche Datenbanken gibt es? (Quellen für offene (Kultur-)Daten)
· Aufbereitung des Arbeitsblattes Urheberrecht und Creative Commons als Vortrag. Mit den Schülerinnen und Schülern erörtern, was das Urheberrecht ist, welche Funktionen das Urheberrecht hat. Unterschiedlichen Lizensarten (Creative Commons) vorstellen
· Nutzen des Arbeitsblatts (Selbst mit offenen Daten aktiv werden) und des Arbeitsblatts (Quellen für offene (Kultur-)Daten), und (in Partnerarbeit) verschiedene Datenbanken zu folgenden Fragen auszuprobieren:
· Welche Art von Daten wird durch eure Datenbank bereitgestellt?
· Wie kann man Daten in eurer Datenbank finden?
· Probiert eure Datenbank aus und findet heraus welche Verbindung Robert Bosch zu Hildesheim hatte (aufgrund des Namens der Schule)


3. [bookmark: _9hrauom2z158]Sitzung, Thema: Sicherung des Erlernten, erste Recherche mit offenen Daten
· Abfragen zu den in den letzten Wochen bearbeiteten Themen von Offenen Daten und Urheberrechten
· Erläuterung zum Unterschied zwischen offenen Daten und nicht offenen Daten
· Eigenschaften offener Daten (learningapps.org); Kann im Unterrichtsgespräch ergänzend eingesetzt werden
· Betrachtung des Themas Urheberrecht
· Creative Commons Lizenzen (learningapps.org); Kann im Unterrichtsgespräch ergänzend eingesetzt werden
· Gegebenenfalls sollte eine Phase vorgeschaltet werden: Warum Urheberrechte? Wer profitiert davon? etc.
· Arbeitsphase: Recherchearbeit zum Thema “Wo sind offene Kulturdaten, die für andere Menschen interessant sind?”
· Suche nach Materialien zu: Hildesheim, die Robert-Bosch-Schule​, meine Familie
· Primär Suche nach Quellen, nicht nach Inhalten
· Ergebnissicherung

4. [bookmark: _yq1pvqrsvtdy]Sitzung, Thema: Themenfindung
· Erklärung zu einem Mind Map Tool
· Gruppenbildung
· Erstellung einer Mind Map zur Themenfindung in den Gruppen; Fragen zur Anregung
· Welche Themen in eurer Umgebung interessieren euch?​
· Könnt ihr zu diesem Thema Daten veröffentlichen, die noch nicht vorhanden sind?​
· Wie könnt ihr diese Informationen generieren?
· Ergebnissicherung

5. [bookmark: _xueu5qfoxmde]Sitzung, Thema: Recherche
· Recherchen in unterschiedlichen Datenbanken
· Ergebnissicherung

6. [bookmark: _9r1ar2tych6r]Sitzung, Thema: Vorbereitung Besuch Stadtarchiv



7. [bookmark: _bhcaab2zbslw]Sitzung, Thema: Recherchearbeit im Stadtarchiv
· Termin im Hildesheimer Stadtarchiv vereinbart um dort Informationen zu den beiden Themen (Rathaus Hildesheim, Knochenhaueramtshaus) der Gruppen zu bekommen
· Einführung in die Recherchemöglichkeiten zu den beiden ausgewählten Gebäuden.
· Ergebnissicherung

8. [bookmark: _srb4yojjwsm2]Sitzung, Thema: Evaluation des Besuchs im Stadtarchiv
· Im ersten Teil der Stunde Erläuterungen zur Ergänzung eines Wikipedia Artikels: Wie kann ein Wikipedia-Artikel erstellt, ergänzt oder editiert werden?
· Im zweiten Teil der Stunde mit Schülerinnen und Schülern überlegen, was ihnen noch fehlt für ihr Projekt, wie sie weiter vorgehen können und weiter recherchieren.
· Ergebnissicherung
9. [bookmark: _stoozi2kp0e4]Sitzung, Thema: Recherche im Stadtarchiv II

10. [bookmark: _9xbskwi92ta7]Sitzung, Thema: Abschluss der Workshop-Reihe 
· Abschlussergebnis erarbeiten
· Wiederholung dazu, wie ein Wikipedia Artikel geschrieben und veröffentlicht wird. Aufbereitung der Rechercheergebnisse der Schülerinnen und Schüler aus der vergangenen Woche für einen Wikipedia Artikel.
· Ergebnisse: 
· Ergänzung des Wikipedia-Artikels des Knochenhaueramtshaus um einen Beitrag zur Architektur.
· Ergänzung des Wikipedia-Artikels zum Rathaus Hildesheim um einen Beitrag zur Legende von Ellenmaß.

[bookmark: _wcuw3teqxs2o]Arbeitsergebnisse
Anmerkung: Beide Beiträge wurden inzwischen leider wieder gelöscht. Für das Anlegen oder Editieren von Beiträgen in der Wikipedia gelten bestimmte Vorgaben. Das korrekte Anlegen bzw. Editieren von Beiträgen für die Wikipedia war im Rahmen der Remember Me!-Workshops nicht Gegenstand im Rahmen der Workshops zu erlernen, reichte die Zeit nicht aus.
[bookmark: _d07lz5f5unvt]Knochenhaueramtshaus (Hildesheim) – Wikipedia 
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[bookmark: _w3wismdzicn]Rathaus Hildesheim – Wikipedia 
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Das Projekt Remember Me! wurde gefördert durch
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Die Remember Me! - Materialien sind, sofern nicht anders abgegeben, lizenziert unter einer 
Creative Commons Namensnennung 4.0 International Lizenz. [image: ]
image7.jpg
Architektur {geusetn| Quetox seaboten]

Das Knochenhaueramishaus ist ein tolles Beispiel der Norddeutschen Fachwerkarchitektur und befindet sich in der Historischen Alstadt von Hidesheim. Heute fst das.
Knochenhaueramishaus ein Museumn, das Besuchern die Moglchkeit bietet, in die Geschichte der Stadt und inrer Handwerkstradition einzutauchen. Das Gebaude selbst st
ein Typisches Beispiel der Norddeutschen Fachwerkarchitektur, Es besteht aus einem massiven Erdgeschoss und zwel dardber liegenden Fachwerkgeschossen, die von
einem steilen Dach bedeck! sind. Das Fachwerkistin einem charakeristischen Zick-Zack-Muster angeordnet und verleiht dem Gebaude eln beeindruckendes und
einzigartiges aussehen. Die Holzemnen Balken und das Mauerwerk sind mit aufwendigen Schnitzereien und in Schiften verzlert, die die Handwerkskunst der damaligen zet
Wiederspiegein. X

Das innere des Knochenhaueramtshauses ist ebenso beeindruckend wie das Aussere. Besucher konnen durch die verschiedenen raume gehen und sich Gber die
Handelsprakiiken und das leben der Fleischer und ihver Zinfte informieren,

Denkmalschutz (searbeiten | Queitext bearbeiten ]

Der 19861989 volizogene Wiederaufbau des Knochenhaueramishauses mit dem Bckeramtshaus war umsriten nd loste in den 1970er und 1980er Jalen nichtnur n der
Stadigeselischaft, sonden auch unter Denkmalpfiegern erhebliche Kontroversen aus. Ein Hohepunkt war die dokumenierte Rekonsirulions-Debatte auf der 1989 eigens
nach Hildesheim einberufenen Jahrestagung des Arbeitskreises fur Theorie und Lehre der Denkmalpflege."®) Gleichwohl ist auch dieser Streit zur Geschichte geworden, S0
dass beide Fachwerkhauser 2018, also rund eine Generation nach den Rekonstruktionen — nach einer erneuten Fachdebattel'®l - ins Denkmalverzeichnis eingelragen
wurden, nun mit der Bedeutung als herausragende Geschichtszeugnisse westdeutscher Stadireparaturin der zweiten Halfe des 20, Jahrhunders.

Galerie

Nordfassade Rokonstrulertes Modernes Windbrett an Gaststube im Die Ostfassade (Giebel) ~ Knochenhaueramishaus
Windbrelt dor der Nordseito Knochenhaveramishaus  zum Markiplatz mitinks daneben dem
Gisbeltassade Backeramtshaus.
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Geschichte (Beaeten | Queltextbesrbeler

‘an Stee des houtigen Rathauses bofand sch mo chenweise berets im 13, Jahih ndort ein Vorgangerbau. Das spatere Gebaude wurde in der ersten Halfte des 14.

tg ol i Vorgangerbau. it ;

{ fand s i ise bereits im 13- : S :

atvhunders erichtetund n der ersten Hafto des 15. Jahrunderts umfassend umgebaut. Auch in don Jahren 1883 bis 1892 fanden Umbauten unter dem Hildesheimer
Sacaumeiser Gustay Schvartz stat !

U]
Wrond dr Lulangrie auf Hideshaim im Zweiten Wekriog wurde a5 Gebiude ein Opler der Flisgerbomben der Allierten:

Legende vom EllenmaB geareten! Queltexdearbelien]

£ gab einma einen Kaufmann, dor sein Garn und seine Stoffe imimef

< 10r 20 wenig Geld verkaufte, Als der Mann starb, kam er enige Zeit spater, nachts als ein Geist zu
seiner verwitweten Frau zurdck. Er jaulte fhr vor,

ass or seine Materialin immer fir zu wenig Geld verkaufte. Die Frau dachte sie wrde traumen und starb fast vor Schreck.

Dor Haon sago mmeraut, Dat s do garen mathe” Was das bedeute s bis heute nicht Kar. Die Frau ging am nachsten Morgen sehr aufgeloste um Ministerrat und erzahite
o von dem Geschehen deretzien Nacht. Zur evigen Warung vor Geistern, fief er: , Dt is de garen mathe?, in die auBere Wand eingravieren. Hinter der Wand befindet
e ivigons e Fltrkammer, Was die Legende aber besonders mysterios macht it dass diese Eingravierind. als eines der wenigen Dinge vom Rathaus aus dieser fraher
Zeit bestehen bl und wir es noch heute an der Rathauswand finden kbrnen.

Beschreibung (Bearbetten | Queltext bearbeiten ]

per B aus Quder nd Bruchstonmaserwrk it au dor Wostslto Madwerenstor und durchgohendo Arkaden aut (] g

In der Nachiciegszeit wurde die zum Platz An der Lifie gerichtete Ostseite mit einer hlossen, die von zwei fast ohne Kriegsschaden erhaltenen Tdrmen
i tseite mit
. te mit einer Glasfassade geschlossen, die von zwei Kr I
1854 stifete die Industre- und Hz mmer Sud-Hannover Hidesheim'? s ein ihauer i
2 ‘u fandelska ‘$u]a tannover Hidesheim!?) for das Rathaus eine Arbeit des Bildhauers und Keramik-
Kanstiers Otto Honlt/% signiertWerkstatt Hohit, ] mit einer meterhohen Majolika des Knochenhaueramtshauses. !

Nardich wurde im Jahr 195 nach Planen des Architekten Gerhard Graubner ein Erweiterungsbau angegliedert, der bei der Rekonstruktion
s i
ey 1 i liedert, i i
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